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Enterohämorrhagische Escherichia coli

Vergurkt

Da
haben wir den Salat! Die

deutsche Öffentlichkeit
erregt sich. Über einen Erreger.

Das Gemüse von heimischer Scholle
enthielt in letzter Zeit mitunter eine

ungesunde Überdosis an den Vitaminen

E, H und C. Und die hiergegen
vom Bundesministerium für
Verbraucherschutz ausgEHECktenVorsichts-
massnahmen erwiesen sich als völlig
ungeaignert. Abgesehen davon, dass

manche meinen, es habe schon per
se etwas Komisches, wenn eine
Gurkentruppe von Gurken abrate, war
auch die schliesslich wieder aufgehobene

Warnung vor dem Verzehr von

Tomaten symp-tomatisch (sie!) für
das von vornherein total vergurkte
politische Handling in der ganzen
Angelegenheit.

Immerhin: Man erklimmt in Berlin

seither mühsam Sprosse um
Sprosse aufdemWeg zur Erkenntnis.
Was freilich kaum noch etwas zu
ändern vermag an der Gesamtbeurteilung

des hier zum (Er)tragen
gekommenen schwarz-gelben Krisen-

managements: Wegen Durchfall
durchgefallen!

Ach ja, und hier noch ein wertvoller

Hinweis für alle Verschwörungstheoretiker:

Nein, «EHEC» steht nicht

Jörg Kröber

für «Es herrscht endloses Chaos»,
sondern für «Enterohämorrhagische
Escherichia coli», jenes innere
Blutungen verursachende Darmbakteri-
um, benannt nach seinem Entdecker,
dem deutsch-österreichischen
Kinderarzt und Bakteriologen Theodor
Escherich.

Mysteriös in diesem Zusammenhang

einzig: Der gute Mann starb im
Jahr 1911. Und lässts dann just im Jahr
seines 100. Todestages epidemir
nichts, dir nichts posthum noch mal
so richtig krachen?

Ein hoffnungsloser Einfaltspinsel,
wer so was für Zufall hält!
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